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Krankheit ist ein Begleitumstand der allgemeinen Unvollkommenheit
und darum im jetzigen Stand der Menschheitsentwicklung
noch eine ziemlich natürliche Erscheinung.

Die beiden Kernfragen dazu lauten:

1. Was für ein Einfluss macht das Zellgewebe krank und schädigt
die Funktion des Organismus?

2. Durch welchen Vorgang entsteht das alles?
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Für die Antwort müssen wir zum basischen Ur-Baustein unseres
physischen Körpers gehen, zum Atom zurück.

Ein Atom ist kein festes Partikel, sondern eine ätherische,
elektrisch-geladene Energie-Einheit.
In jedem Atom flutet eine schaffende, erhaltende und umwandelnde
Energie – die des universalschöpferischen Logos, der sie unaufhörlich
ausgießt, um seine Welten mit ihren Bewohnern am Leben zu erhalten.

Berührt die strömende Kraft die Äther-Welt, so erzeugt sie in deren
feinster Substanz einen Wirbel, und dessen Kern ist das Atom,
die letzte Einheit der physischen Welt.
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Eine Organ-Funktion hängt zunächst vom Gleichgewicht
der positiven und negativen Energiepole im Atom,
in den Viren und Bakterien, in den Zellen und im gesamten Zellgewebe
ab.

Die primär im Atom erscheinende Mischung von positiven und
negativen Kräften besteht auch in jenen winzigen Organismen,
zu denen die Atome zuerst aggregieren – den Virusarten.

Sie treten auch in drei Hauptgruppen auf, indem sie einen Ausdruck der
drei Gottes-Aspekte bilden – schaffend, erhaltend und umwandelnd.

Die Bakterien entstehen aus diesen Viren und erfüllen ihrerseits ebenfalls
diese drei Funktionen.
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Unsere Gesundheit hängt von der im rechten Verhältnis stehenden
Tätigkeit dieser drei Organismus-Typen – Atom, Viren, Bakterien ab.

Das universal wirkende Ursachen-Wirkungs-Prinzip oder auch als
Naturgesetz, Karma- oder Schicksalsgesetz, bekannt, beeinflusst direkt
den zuerst im Atom wirkenden Kraftstrom, stört seine proportionale
Polarität und auch die beiden anderen Organismus-Arten.

Dies verändert ihre Tätigkeit, die im gesunden Zustand auf ihr Gebiet
beschränkt ist.

Dann aber kann das Tätigkeits-Übergewicht eines Typs respektive eine
Tätigkeitsänderung eintreten, sodass z. B. aus Umwandlern Schöpfer
werden – eine störende Änderung als physische Wurzel aller Krankheit.



http://www.theosophische-gesellschaft-schweiz.ch

Theosophische Gesellschaft Schweiz

Drei Gottes-Aspekte: im Atom, in Viren und Bakterien.
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